
MITTWOCH, 15. OKTOBER 2014 SPORT 21

Frauenfußball

HC-Drama mit halbem Happy End

Kreis Forchheim — Das war
nichts: Gegen den noch sieglosen
SV Mosbach sieht der TSV
Brand beim 1:5 in der Bezirks-
oberliga kein Land. Schlaifhau-
sen gewinnt derweil in der Be-
zirksliga mit 2:0 gegen den SK
Lauf. Die Burker Reserve feiert
in der Kreisklasse 1 den zweiten
Sieg. Schon den vierten Erfolg
holt der neuformierte SV Hetz-
les in der Kreisklasse 2 gegen
den FC Stöckach.

Bezirksoberliga

SV Mosbach –
TSV Brand 5:1

Eine katastrophale Mann-
schaftsleistung bescherte den
Damen vom TSV Brand ihre
erste Niederlage. Kraftlos,
harmlos, kampflos – so lässt sich
der TSV-Auftritt zusammenfas-
sen. Das Team von Trainer Ma-
nuel Karger wollte von Beginn
an das Spiel in die Hand nehmen.
Dies gelang nicht. So fiel bereits
nach 20 Minuten das 1:0, nur
zwei Minuten später stand es
schon 2:0 für den SV Mosbach.
Nach einem Freistoß aus gut 20
Metern gelang Carolin Horla-
mus zwar der Anschlusstreffer
(26.), trotzdem kam der TSV
nicht ins Spiel. Der Gastgeber
erhöhte noch vor der Pause auf
3:1. Mit dem 4:1 (61.) war die
Partie schon entschieden, erst
recht, als Horlamus nach einem

taktischen Foul mit Gelb-Rot
vom Platz musste (71.). Mos-
bach legte noch das 5:1 nach. red

Bezirksliga

DJK-FC Schlaifhausen –
SK Lauf 2:0

Beide Bezirksliga-Neulinge
starteten sehr passiv. Ab etwa
der 20. Minute übernahm die
Walberlaelf das Spielgeschehen.
Unruh, Pieger und Stelzner hat-
ten gute Chancen auf den Füh-
rungstreffer, scheiterten aber, so
dass es torlos in die Pause ging.
Nach Wiederanpfiff hatte der
SK Lauf die beste Möglichkeit
auf die Führung, doch der
stramme Schuss in der 63. Mi-
nute flog über die Latte. Angela
Pieger spielte sich dann in der
68. Minute durch die Abwehr
und erzielte die 1:0-Führung. In
der 77. Minute sorgte Luisa
Wölfel mit einem Flachschuss
im 16-Meter-Raum für die Vor-
entscheidung. Einen immensen
Anteil am Sieg hatte die Schlaif-
häusner Abwehr, die den Gästen
keinen Treffer gestattete. red

Kreisklasse 1

1. FC Burk II –
ATSV Erlangen 2:1

Ein ausgeglichenes Spiel beka-
men die Zuschauer zu sehen.
Bereits nach fünf Minuten gin-
gen die Gäste mit 1:0 in Füh-
rung, nachdem die Burkerinnen

den Ball nicht aus dem Straf-
raum bekamen. Danach spielte
sich das Geschehen hauptsäch-
lich im Mittelfeld ab. Keine der
Mannschaften wollte etwas zu-
lassen, deshalb waren Chancen
Mangelware. Kurz nach dem
Pausentee wurde Vanessa Weig-
ler unfair am rechten Strafraum-
eck gestoppt, den fälligen Frei-
stoß verwandelte Jennifer Späth
mit einem Schuss zum 1:1 ins
lange Eck (48.). Danach bot sich
dasselbe Bild mit wenigen Chan-
cen. Kurz vor Schluss konnte
sich die fleißige Rebecca Burk-

hard auf der rechten Seite gut
durchsetzen, mustergültig legte
sie auf Späth quer, die ohne gro-
ße Mühe zum umjubelten 2:1
(85.) einschob. Danach versuch-
te der ATSV noch mal Druck
auszuüben, jedoch ließ der Bur-
ker Abwehrverbund um Jennifer
Bornemann keine weiteren
Chancen mehr zu. red

Kreisklasse 2

FC Wichsenstein –
SV DJK Eggolsheim 1:0

Beide Mannschaften kamen gut
ins Spiel, die erste Halbzeit ver-
lief recht ausgeglichen. Die
größten Torchancen des FCW
durch Denise Hagen und Mela-
nie Seiler blieben erfolglos. Auch
die spielerisch starken Gäste hat-
ten gute Möglichkeiten. In der
zweiten Hälfte erhöhte der FCW
den Druck. In der 72. Minute
dann der Führungstreffer durch
Anne Held nach Zuspiel von An-
na-Maria Deinhardt. Die DJK
gab nicht auf, scheiterte aber im-
mer wieder an der guten Ab-
wehrarbeit des FC. red

FC Stöckach –
SV Hetzles 1:6

Im Auswärtsspiel beim FC
Stöckach fuhren die Damen des
SV Hetzles einen ungefährdeten
6:1-Sieg ein. Hetzles ging be-
reits nach fünf Minuten durch
Katharina Straßner in Führung

gehen – sie verwertete einen
schönen Pass in die Tiefe von
Tamara Gack. Stöckach stand
sehr tief und versuchte, das Spiel
des SV früh zu unterbinden. In
der 19. Minute baute Verena
Merkel die Führung aus, sie
hämmerte den Ball unter die
Latte. Kurz vor der Halbzeit er-
höhte Linda Seufert per Elfme-
ter noch auf 3:0. Nach der Pause
spielte Hetzles weiter munter
auf das Stöckacher Tor. Es dau-
erte aber bis zur 76. Minute, ehe
Carina Ebenhack nach Pass von
Linda Seufert aus etwa 18 Me-
tern das 4:0 erzielte. Nur zwei
Minuten später war es Linda
Seufert selbst, die mit einem sat-
ten Schuss das 5:0 markierte.
Nur gut fünf Minuten später war
es erneut Seufert, die von Eben-
hack per Doppelpass freigespielt
wurde und der Torhüterin keine
Chance ließ – das halbe Dutzend
war voll. Nun wurde Hetzles et-
was nachlässig und ermöglichte
Stöckach einige Kontermöglich-
keiten. Eine davon wurde zum
6:1 ausgenutzt, als die Stöck-
acher Stürmerin einen Pass in
die Schnittstelle erlief und ins
lange Eck einschob. Vier Minu-
ten vor Ende der Partie hätte
Stöckach sogar noch ein weiteres
Tor erzielen können, doch zeigte
die Spielerin beim Elfmeter
Nerven und setzte den Ball ne-
ben das Tor. red

BEZIRKSOBERLIGA MFR.
FC Ezelsdorf – FSV Großenseeb. 0:3
SV Mosbach – TSV Brand 5:1
Greuth. Fürth II – Post-SV Nürnb. 1:3
FC Altdorf – FV Dittenheim 8:0
SpVgg Erlangen – TV Dietenhofen 0:0
TSV Frauenaur. – TSV Mörsdorf 2:4

1. Post-SV Nürnberg 6 18:5 15
2. FSV Großenseeb. 5 11:4 12
3. FC Ezelsdorf 6 11:11 10
4. FC Altdorf 6 20:13 9
5. TSV Mörsdorf 6 10:7 9
6. SpVgg Erlangen 5 4:3 8
7. TSV Brand 5 7:8 8
8. SV Mosbach 5 15:18 5
9. TV Dietenhofen 5 8:11 5

10. Greuth. Fürth II 5 7:13 4
11. FV Dittenheim 5 3:13 3
12. TSV Frauenaur. 5 4:12 1

BEZIRKSLIGA MFR. NORD
SV Stauf – SG Nürnb./Fürth 0:4
Pilsach – Hüttenbach-Simmelsd. 2:5
FC Schlaifhausen – SK Lauf 2:0
SV Losaurach – SC Gremsdorf 1:3
STV Deutenbach – TSV Falkenheim 1:4
FC Pegnitz II – SV Auerbach 1:6

1. TSV Falkenheim 6 42:4 18
2. SV Auerbach 5 18:5 12
3. SC Gremsdorf 5 21:12 12
4. Hüttenbach-Simm. 6 21:16 12
5. FC Schlaifhausen 6 20:15 12
6. STV Deutenbach 6 17:13 11
7. DJK-SV Pilsach 6 21:19 7
8. SG Nürnb./Fürth 6 15:15 7
9. FC Pegnitz II 5 11:16 6

10. SK Lauf 5 17:25 3
11. SV Losaurach 6 4:35 0
12. SV Stauf 6 4:36 0
Sonntag, 19. Oktober, 10.30 Uhr:
SV Losaurach – FC Schlaifhausen

KREISLIGA ER/PEG
SV Weilersbach – SpVgg Effeltrich 0:1
Oberreichenb. – TSV Lonnerstadt 1:1
DJK Schnaid/Roth. – SC Adelsdorf 0:0
SpVgg Erlangen II – Ebermannsta. 5:0
FC Schnaittach – Obertrubach 1:0

1. SpVgg Erlangen II 5 22:2 13
2. Oberreichenb. 5 28:11 10
3. FC Burk 5 27:13 10
4. TSV Lonnerstadt 5 12:5 10
5. FC Schnaittach 6 18:10 9
6. SpVgg Obertrubach 5 7:11 7
7. SpVgg Effeltrich 4 7:10 6
8. SV Weilersbach 5 6:22 6
9. SC Adelsdorf 5 8:11 5

10. DJK Schnaid/Roth. 4 2:25 1
11. TSV Ebermannstadt 5 2:19 0
Freitag, 17. Oktober, 19 Uhr:
SC Adelsdorf – Oberreichenbach
Sonntag, 19. Oktober, 10 Uhr:
SpVgg Effeltrich – SpVgg Erlangen II
10.30 Uhr: Lonnerstadt – SV Weilersbach
13 Uhr: Obertrubach – Schnaid/Rothens.
17 Uhr: TSV Ebermannstadt – FC Burk

KREISKLASSE 1 ER/PEG
FC Burk II – ATSV Erlangen 2:1
TV Erlangen – Hammerbach. SV 1:1
SC Gremsdorf II – TSV Burghaslach 4:0
Baiersdorfer SV – ASV Möhrendorf 7:1
Großgründlach – FC Herzogenaur. 2:0

1. SC Gremsdorf II 4 17:1 9
2. Hammerbach. SV 3 10:1 7
3. Baiersdorfer SV 3 14:7 7
4. SF Großgründlach 2 6:2 6
5. FC Burk II 3 6:5 6
6. FC Herzogenaur. 4 8:10 6
7. TV Erlangen 4 7:7 5
8. ATSV Erlangen 4 12:11 3
9. ASV Möhrendorf 3 3:18 0

10. TSV Burghaslach 4 0:21 0
Samstag, 18. Oktober, 16 Uhr:
ASV Möhrendorf – FC Burk II
Hammerb. SV – Baiersdorfer SV

KREISKLASSE 2 ER/PEG
TSV Gräfenberg – TSV Drügendorf 3:0
FC Leutenbach – SV Poxdorf 2:1
FC Wichsenstein – DJK Eggolsheim 1:0
FC Stöckach – SV Hetzles 1:6
SpVgg Reuth – SC Eltersdorf 7:0

1. SV Hetzles 4 27:3 12
2. TSV Gräfenberg 4 14:2 10
3. FC Leutenbach 4 8:12 9
4. DJK Eggolsheim 4 7:4 6
5. FC Wichsenstein 4 4:8 6
6. SpVgg Reuth 4 9:7 4
7. SV Poxdorf 3 3:12 3
8. FC Stöckach 4 5:15 3
9. TSV Drügendorf 3 2:6 1

10. SC Eltersdorf 4 2:12 1
Samstag, 18. Oktober, 15 Uhr:
SV Hetzles – FC Wichsenstein
16 Uhr: SV Poxdorf – SpVgg Reuth
TSV Drügendorf – FC Leutenbach
16.30 Uhr: Eggolsheim – TSV Gräfenberg
Sonntag, 19. Oktober, 17 Uhr:
SC Eltersdorf – FC Stöckach

KREISKLASSE 3 ER/PEG
SV Offenhausen – SV Achteltal 5:0
ASV Herpersdorf – ASV Forth 1:0
Reichenschw. – TSC Bärnfels 10:0
TSV Neunhof – SV Kirchenbirkig 6:0
SV Auerbach II – SV Schwaig 2:0

1. SV Auerbach II 4 17:5 12
2. SV Offenhausen 3 9:1 9
3. Reichenschw. 4 16:6 6
4. ASV Forth 4 10:4 6
5. SV Schwaig 4 11:8 6
6. SV Kirchenbirkig 3 7:7 6
7. TSV Neunhof 4 12:16 6
8. ASV Herpersdorf 3 2:5 3
9. TSC Bärnfels 3 2:15 0

10. SV Achteltal 4 1:20 0
Sonntag, 19. Oktober, 11 Uhr:
SV Auerbach II – TSC Bärnfels
13 Uhr: SV Achteltal – TSV Neunhof

KREISLIGA SÜDWEST
TSV Thurnau – TSV Ebensfeld 3:0
SpVgg Ebing – RSC Oberhaid 9:0
FC Bischberg – DJK Teuchatz 3:1
ASV Sassanfahrt – TSV Plankenfels 2:2
Sonntag, 19. Oktober, 10.30 Uhr:
DJK Teuchatz – TSV Thurnau

Effeltrich — Zwei Siege machen
den Traumstart der zweiten
Mannschaft der DJK/SpVgg Ef-
feltrich in die neue Saison der
Tischtennis-Landesliga perfekt.
Durch das 9:2 über den FC Hös-
bach und das 9:3 über den TTC
Tiefenlauter II liegt die DJK-
Reserve mit nun 8:0 Punkten an
der Tabellenspitze.

Gegen Hösbach legten die
Gastgeber los wie die Feuerwehr
und waren in allen drei Ein-
gangsdoppeln in souveräner
Manier erfolgreich. Tobias
Quick und Barzan Ali-Kider im
vorderen, wie auch Michael
Köhler und Heiko Mill im mitt-
leren Paarkreuz ließen nichts an-
brennen, die Partie war beim 7:0
praktisch schon entschieden.
Michael Maier und Andreas
Hein sorgten mit ihren Erfolgen
über Tobias Götz bzw. Alexan-
der Rackelmann lediglich noch
für Ergebniskosmetik, ehe Tobi-
as Quick und Barzan Ali-Kider
mit ihren zweiten Siegen die Ge-
samtpartie zum 9:2 beendeten.

Zur zweiten Begegnung stell-

te sich das Spitzenteam vom
TTC Tiefenlauter II vor. Da die
Gäste neben Kai Miller auch auf
Routinier Martin Deffner ver-
zichten mussten, traten die Ef-
feltricher mit noch mehr Selbst-
vertrauen auf und waren erneut
in allen drei Eröffnungsdoppeln
siegreich. Insbesondere Ali-Ki-
der/Rackelmann zeigten gegen
Vesely/Ringelmann eine sehr
feine Leistung. Die Gäste hielten
allerdings zum Start der ersten
Einzelrunde dagegen und ver-
kürzten durch die Siege von Ba-
ca, Vesely und Ringelmann bei
nur einem DJK-Erfolg durch
Michael Köhler auf 3:4. Tobias
Götz und Alexander Rackel-
mann konterten das Aufbäumen
jedoch mit zwei makellosen Dar-
bietungen und erhöhten auf 6:3
nach der ersten Einzelrunde.
Anschließend sollten drei pa-
ckende Begegnungen auf Au-
genhöhe folgen, aus denen Tobi-
as Quick, Barzan Ali-Kider und
der starke Michael Köhler als
Sieger hervorgingen und für das
etwas zu hohe 9:3 sorgten. jw

Berlin/Erlangen — Erst den TBV Lemgo besiegt,
nun die Füchse Berlin am Rande einer Nieder-
lage gehabt: Die Bundesliga-Handballer vom
HC Erlangen haben am gestrigen Abend ein
mehr als achtbares 26:26-Remis beim Klub aus
der Hauptstadt eingefahren – und waren nur
Zentimeter von einem Sieg entfernt. Doch in
der Schlusssekunde setzte Nikolai Link den

Ball nur an den Pfosten. Trotzdem wird sich
der Ärger beim fränkischen Aufsteiger in Gren-
zen halten: Berlin führte über die gesamte
Spielzeit hinweg, allerdings mit niemals mehr
als vier Toren. Sebastian Preiß (l.) und Chris-
toph Nienhaus (r.) packen in dieser Szene ener-
gisch zu. Erfolgreichster HCler war Ole Rah-
mel mit elf Toren.Text: red / Foto: Sportfoto Zink

Neunkirchen — In der 2. Tisch-
tennis-Bezirksliga kam der TTC
Neunkirchen gegen Aufsteiger
SV DJK Éggolsheim zu einem
mühevollen 9:7-Erfolg. Erst das
Schlussdoppel entschied über
Sieg oder Unentschieden. In den
Doppeln war nur das Spitzen-
duo Harasztovich/Motschmann
gegen Trautmann/Herbert er-
folgreich. Laszlo Harasztovich
gewann dann souverän, gegen
Ales Brandtl und gegen Stefan
Trautman. Nachdem Thomas
Motschmann den ersten Satz ge-
gen Trautmann verschlafen hat-
te, entwickelte sich ein rassiges
Spielchen, das der Neunkirche-
ner Kapitän für sich entschied.
Der Linkshänder verlor dann

gegen den starken Brandtl. Das
mittlere Paarkreuz steuerte nur
einen Punkt für den TTC bei.
Rauchmann blieb gegen Martin
Kolovratnik ohne Chance. Er
und auch Stefan Arnold fanden
gegen Marcel Herbert nie zu ih-
rem Spiel. Bei seinem zweiten
Einzelauftritt gelang Arnold ge-
gen Kolovratnik der Punkt zum
6:7-Zwischenstand. Das hintere
TTC-Paarkreuz schlug sich be-
achtlich. Michael Grund und Se-
bastian Geyer machten das 8:7
klar. Dann war es mucksmäus-
chenstill, als Harasztovich/
Motschmann gegen Brandtl/
Kolovratnik an die Platte gin-
gen. Ein spannendes Duell, das
Neunkirchen mit 3:1 gewann.FI

Banu Aldanmaz (l., FC Burk II) im
Zweikampf mit ihrer Gegnerin vom
ATSV Erlangen. Foto: Katharina Sturm

FRAUENFUSSBALL Vom frühen 0:1 gegen den ATSV Erlangen in der Kreisklasse 1 lässt sich der FC Burk II nicht beirren. Der
TSV Brand enttäuscht in der Bezirksoberliga, Schlaifhausen verdankt den Bezirksliga-Sieg gegen Lauf seiner Abwehr.

Burker Reserve dreht Rückstand

TISCHTENNIS

Traumstart für DJK-Reserve

TISCHTENNIS

Neunkirchen hat viel Mühe


